
Die Marc Aurel Region Römerland Carnuntum 

 

In der Leader-Region Römerland Carnuntum sind (Bildungs) Angebote rund um Marc Aurels 
„Selbstbetrachtungen“ ein wesentlicher Arbeitsschwerpunkt. Dabei organisieren wir immer wieder 
Angebote für Pädagoginnen und Pädagogen, wie 
 

eine 4-teilige Seminarreihe „Wertorientierte Persönlichkeitsbildung für Pädagoginnen und Pädagogen 
– Skizzen zu einer Logik des Herzens“ mit dem Theologen und Psychotherapeuten Prof. Dr. Arnold 
Mettnitzer 

eine 5-teilige Seminarreihe „Leben und Sterben – Lachen und Weinen“ für Kindergarten-  
und Volksschulpädagog/innen – mit dem Landesverband Hospiz Niederösterreich 

Angebote zum Thema „Neue Beziehungs- und Lernkultur“ – u.a. mit einem Vortrag von  
Prof. Dr. Gerald Hüther und mit 5 „Hüther-Workshops“ in den 5 regionalen Städten 

und im Mai 2017 begeben wir uns mit Arnold Mettnitzer in ROM „auf die Spuren von Marc Aurel“.  

 

Weiters arbeiten wir in der regionalen Jugendarbeit seit vielen Jahren mit den Schulen in der Region 
zusammen. So ist das Römerland Carnuntum Träger der NÖ. Kinder- und Jugendhilfe (erst gestern 
wurde vom zuständigen Landesrat Mag. Karl Wilfing die Beratungsstelle in Bruck eröffnet). 

Im Frühjahr startet das Projekt „Vielfalt Leben“ – auch hier wird es Angebote für und mit Schulen 
geben. Ganz aktuell sind Schul-Angebote rund um regionale Geschichte des Museumsverbundes 
Römerland Carnuntum  

Unsere Angebote richten sich also sowohl an Pädagog/innen als auch an Schüler/innen.  
Im Mittelpunkt steht dabei jeweils die Persönlichkeitsbildung. Marc Aurel und seine 
„Selbstbetrachtungen“ sind die regionale „Marke“ dazu. Sie bezeichnen es als „Kultivierung“  
der jungen Menschen  

 

Marc Aurel regierte das Römische Reich mehrere Jahre von Carnuntum aus.  
Hier schrieb der Philosophen-Kaiser auch an seinen „Selbstbetrachtungen“, die bis heute  
zur Weltliteratur der stoischen Philosophie gehören. Es ist also naheliegend, dass Marc Aurel 
Namensgeber einer besonderen Initiative im Römerland Carnuntum ist, die gemeinsam  
mit dem Landesklinikum Hainburg umgesetzt wird.  

So dienen uns Marc Aurels Selbstbetrachtungen als Leitlinie zur (Weiter-)-Entwicklung einer 
bewussten Führungs-, Beziehungs- und Potenzialentfaltungskultur im Römerland Carnuntum.  

Dein Selbst – Du selbst 

Gemäß den zeitlosen Weisheiten der „Selbstbetrachtungen“ von Marc Aurel ist jede Entwicklung 
geprägt durch die persönliche Entwicklung der Menschen. Das ist der Kern von Marc Aurel  
im Römerland Carnuntum: Betrachte dich selbst! 

Selbst-Erfahrung, Selbst-Liebe, Selbst-Reflexion, Selbst-Bewusst-sein sind „heutige“ Ausdrücke dafür. 

Nutze deine Möglichkeiten 

Erkennst du dich selbst, kannst du deine Potenziale nutzen. Du lebst selbst-bestimmt, also innerlich 
unabhängig und frei! Aus Abhängigkeiten auszusteigen, heraus aus dem Hamsterrad, ist die wohl 
wirkungsvollste Burn-Out-Prävention. 

Die Basis: Innere Bereitschaft 



Es braucht nicht viel, um sein innerstes Selbst zu erkennen: Es genügt, bereit dafür zu sein.  
Der Lohn für diese Bereitschaft ist Wertschätzung. Wer sich selbst schätzt und liebt, kann das auch 
anderen geben: Partnerinnen und Partnern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den politischen 
Mitstreitern usw. 

Die Antwort kennt ganz allein – Dein Selbst! 

„Du alleine kennst die Antworten, die dir dein Leben stellt – seien es tiefe, letzte Fragen  
oder ganz alltägliche: Die Antwort darauf ist immer in dir!“ so Projektleiterin Rosemarie Rupp.  
„Die Marc Aurel-Angebote zur Selbst-Betrachtung dienen dir lediglich als Orientierungshilfe am Weg 
zu Dir Selbst. Sie bieten dir Inspiration, Impulse und Handwerkszeug, um aus dir heraus zu leben – 
und, wenn du das willst, zu wirken.“ 

 

Hier findest du alle Marc Aurel Angebote im Römerland Carnuntum:http://www.roemerland-
carnuntum.at/Marc_Aurel_Region  

 

 


